
 

PASSAGEN – Interior Design Week Köln 

14. bis 20. Januar 2019 

Es ist soweit: Die PASSAGEN eröffnen am kommenden Montag, den 14. Januar und geben den 
Startschuss für die internationale Designsaison. Als Plattform für aktuelle Strömungen des Designs, 
der Architektur, des Wohnens und urbaner Trends zeigen die PASSAGEN erneut ihr ganzes 
Spektrum. Die PASSAGEN wurden 1990 gegründet und finden in diesem Jahr zum 30. Mal statt. 
Highlights gab es viele wie zum Beispiel die Inszenierung von Gaetano Pesce in der Christuskirche, 
die Präsentation von Cappellini im Eckigen Rundbau – einer riesigen Industriebrache in Deutz oder 
auch die legendäre Lichtinszenierung von Ingo Maurer im Hohlraum der Deutzer Brücke.  

Die Verknüpfung von Entwurf und Ausstellungsszenografie ist ein Kennzeichen der PASSAGEN und 
das Kriterium des PASSAGEN Prize. Der Award für up-and-coming Designer wird in diesem Jahr 
zum zweiten Mal verliehen. Pra ̈miert wird der beste Entwurf im Bereich Interior Design, Textilien, Licht 
und Innenarchitektur in Verbindung mit der Inszenierung auf dem Designparcours der PASSAGEN. 
Eine unabhängige Jury wählt am 14. Januar nach einem ausführlichen Rundgang durch die 
nominierten Ausstellungen das Preisträgerprojekt 2019 aus.  

Die nominierten Projekte sind: Aesthek (Sebastian Netz und Jochen Ruderer), AKK – Angewandte 
Kunst Ko ̈ln, Anuka Tavartkiladze, Atelier SLOW (Max Salzberger, Michael Lautwein, Marc Over und 
Moritz Winkler), das kleine b (Charlotte Baumann), DESIGN STUDIO NIRUK (Nina Ruthe und David 
Antonin), design studio von dieken (Maximilian von Dieken), DESIGNBUREAU (Nia Mgaloblishvili, 
Sophio Shevardnadze, Ia Liparteliani), Designbu ̈ro studio-t (Theresa von Bodelschwingh und Till 
Strohmeier), Designers Tower by DESICGN (Christian Heufelder), Finding Shadow (Atelier Sa ̈nger, 
Stefan Leuchter und Maximilian Michaelis), FUNDUKI, Hafenholz (Lasse Bagdahn und Per Vo ̈lkel), 
Karoline Fesser, Klemens Grund, KRONENKREUZ, READYMADE, Thomas Schnur, Tim Kerp, 
Werkstattmo ̈bel (Thomas Fischer, Anton Frei und Christian M. Semrau), woodmosphere (Christopher 
Heyer und Joscha Schmidt) sowie XYZ Integrated Architecture (Levan Lominashvili). Informationen zu 
den einzelnen Ausstellungen finden Sie unter: 
http://www.voggenreiter.com/passagen2019/index.php/passagenprize/.  

Die Preisverleihung findet am Dienstag, den 15. Januar 2019 um 17 Uhr im Kölnischen Kunstverein 
statt. Bereits am Dienstagvormittag informieren wir Sie über das Preisträgerprojekt 2019, so dass Sie 
Ihre Berichterstattung planen können. 
Der Wettbewerb wird von den PASSAGEN/ Sabine Voggenreiter gemeinsam mit dem Rat für 
Formgebung ausgelobt und von der Stadt Köln gefördert. 
 
Der Eintritt zu den PASSAGEN ist frei. Der Abdruck der Pressemitteilung ist freigegeben. Die 
Informationen sind vorläufig gemäß aktuellem Stand. Das Online-Programm finden Sie unter 
http://www.voggenreiter.com/passagen2019/. 
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